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'VVL7- 7

Ro . 41 . M o n t a g s , den 12 . October 1821.

Jeverische wöchentliche
Anzeigen und Nachrtchtem-

^

Beförderung.
Vermöge Rescripti Serenfifima vom heu¬

tigen publicato ist der CandidalusjuriSDie-
derich Ulrich Mannsholr in die Zahl der hie¬
sigen Advocaten gnädigst ausgenommen,
und als solcher gehörig vereidet worden.
Jever den yten Oct . 1801.

Aus dem Landgerichte Hieselbst.
Gerichtl . Prvcl

1 Zu deS Fuhrmann », Johann Chri¬
stian Roben , Vergantung von 2 Pferde,
einen neuen beschlagen Wagen , 1 Phaeton
einen Schlitten mit Kasten , Pferdegeschirr
und sonstige entberliche Sachen , ist termi-
uuS auf den Donnerstag als den 15 dieses
inldrßcn Behausung vor dem Tt . Annenthof
hieselbft angesetzrt worden . Gigl . Jever
.den 2 Oct . istoi-

Lui dem Landgerichte hieselbst.
2 Wann dieWinterbeftickung oerDü-

ckeldämme bcy DauenSfeld an die Mmvest-
annehmende öffentlich verdungen werden
soll , und hiezu terminus aus den iz Oct.
augesetzct worden ist ; so wird solches hier¬
durch zu Jedermanns Wißenschaft gebracht
und können die Liebhaber sich besagten Ta¬
ges desMorgens um yUhr an Ott und Stelle
einfinden , die Condrtionen vernehmen,
abziehe » und nach befinden den Zuschlag
gewärtigen . Sigl . Jever den rg Sepr . igor

Aus der Negierung'
z Wann die Winterbestickung an der

NeugrodingerDvßirung an die Mmdkstan-
nehmendc ausverdungen werden soll und
hiezu tcrminus auf den 1 g Oct . angcsctzct
worden ist ; so wird solches hierdurch öf¬
fentlich bekannt gemacht , und können die
Liebhaber zu dieser Arbeit sich besagten Ta¬

ges des Morgens um y Uhr an Ort und
Stelle einfinden , die Bedingungen verneh¬
men , nbziehen , und nach Befinden den
Zuschlag gewärtigen , «signatum Jever den
28 . Eept . rZoi.

AuS der Regierung.
4 Zu Piebr Jansen Piebes Verkan¬

tung von einige weibliche Kleidungsstücke,
cntberliches Haußgeräth , und sonstige Sa¬
chen , ist terminus aus den Dienstag als
den rz dieses in deßen Behausung zum
Hormerfiehl angesetzet worden . Sigl Je¬
ver den 7 Oct . 18 i.

AuS dem Landgericht hieselbst.
5 Wann eine beträchtliche Quantität

Butter in großen und kleinen Faßern auch
in 4 , ; und 0 Achteln öffentlich verkaufet wer¬
den soll ; so. können sich die Liebhaber am
nächsten Dienstag , als den iz dieses früh
um 9 Uhr vor der Cammer einfinden und
der hiesigen Vcrgantungsordnung gemäß'
kaufe » . Wornach rc . Sigl . Jever den io
Ottober 1821 . AuS der Cammer.

6 Wann Haddick Tiaden HillerS in
der Kleyburg als Curator über Johann Die-
rich Eden und Ehefrau bey Westrum , be¬
stellet worden ist : so wird solches hierdurch
öffentlich bekannt gemacht mit der Anzei¬
ge oaß aller Kauf - und Verkauf , Schlies¬
sung der Contracte auch Credltiren , ohne
Zustimmung besagten Curatoris null und
nichtigfty . Wornachfi

'
chein jederzu achten.

Signatum Jever den 6tc » Ottober 1801.
Aus der Negierung.

7 Demnach theis aus freiwilliges
Ansuchen , lheils Schuldcnhalber , folgen¬
de Landeccycn , Hecrdsiädtc und Behau¬
sungen , als:



r ) . Hclmrich Helmrichs Wittwcn Haus
' in der Mühlcnstraße hlesclbst , welches von
Len Stcinhauer Männer bewohnet wird.

2) Kaufmann Jürgen Jaspers HäuS-
Mgs HauS . nebst Garten , im Minserloge,
» ovon jährlich Lgmthlr . anEiebrandTav-
Licken abgchcn.

Z ) Herr RegierungSrath Frcrichs Land-
LUtb in Waddewarder Kirchspiel , Hostiens
genannt , groß üo -Z Malten ; wovon jär-
jrch 5 Rthlr . Grundheuer an Fockwarfen be¬

zahlet werden müßen,
4 ) Deßelben halbes Landguth inWad-

Dewarder Kirchspiel groß r8 Matte « ; wo¬
von Mich bRthlr . Z sch . behcrbischc Heuer
an klein Waddewarden bezahlet werden

« rußen.
5 ) EboMenß ' nJanßenLandhauslings-

sselleftinWiefelserKirchspiel , welche nahe am
Lbrienburgerwege belegen , dje Bültenig.
genannt , groß 19 Marten.

d) Hinrich . Gerdes Wirtwe tut . nomine,
' HäuslingshauZ mit - Grasen Landes , zu.
Äarckel ; wovon järlich . 8 gmthlr an klein
.Barckel bezahlet wird.

7 ) Commißionsrath Jürgens Häusling-
Haus nebst Gartengrund zu Förrien , wo - ,
von jarl . MMHIrGrukdheucr , und bey
Sterb - und . Veranhci ungtssällen 1 . Rthlr.

-Wcinkauf , an DaUershausen bezahlet wer¬
den muß.

8 ) Desselben 4 Grasdim Hillersen Ham, .,
wovon järlich « n die hiesige Kirche 8 sch . ro
w . und 2 .E r2 sch . Weinbaus abgehen.

y) Dcßelben . uxor . nom , 7 Grascan der
.Kleibmg.

10) Kolckert Abels Häuslingshaus mit.
g Matten Landes incl . eines Gartens , bey.
der Grafschaft in Sillenstedrer Kirchspiel ;
wovon järlich ZE Grundheuer an Tanne
LannenHcerdstädtebezahlerwerden müßen . . .

11 ) Diedcrich Jaspers 6Matten Landes
hinter der hiesigen Aockenmühle am Moor-
warftr Tiefe belegen.

i2 > Albert Oumwn Eden Landguth in
der Wiedel , Sillenfiedtcr Kirchspiel , groß
28 Grasen , wovon järlich wegen üMaticq
<4iE 9 sch . an dHrn . RegierungßrathEün -.
rher , bezahlet werden mäßen.

13) Thomas Heincken Haus nebst Gar-
trngrund üuf Hocksftl . ,

74 ' Kfm . Diedcrich Hi
'
tti 'i

'
ch Schwöen

Haus , Scheune , Warf und Garten , mir
Kruggerecheigkeit , welches von ihm selbst
bewohnet wird , auf Hocksicl.

15 ) JohannEilerö IanstenErbenLand-
guth in -Waddewarder Kirchspiel , Edohau-
se genannt '

, groß 42 Matten.
r6 ) Krau Hauptmannin Larnutz HauS

nebst Scheune in der Reucnsiraße in . der
Dorstadr hicftlbfi.

17 ) tzrftc crft' a Juliana . Charlotte WilmZ
Hausm .it Scheune und Kitzen im Hopsen,
zaun , nebst s Matten Unlande bey Cle¬
verns auf der Südenwendung belegen , wel¬
che letztere Johann Rieniets Erben für 3>E
13 sch . 10 w järlich und bei Sterb - und
Veränderungsfällen 1 gmthlr . Weinkauf'
in - Erbhcuer haben.

! 8) Jacob Ulrich HillerS Haus nebst
dahinten gelegenen Garten im Hopfenzaun.

r yl L- uchbinder Skoebcn 3 Matten Moor¬
land unweit deS Schützenfcldes

20 '
j Desselben , erst neu crbauete große

Haus und das dahinrcn stehende kleine Nc-
beuhauS , inderNeuenrcihe amAlrcnmarkt.

21) Ariederich Christian von Buttels Er¬
ben Haus zu Packens '; wovon järlich 2x
gmrblr . Grundheuer an die Pastorey zu
Packens bezalet wird.

L 3) Der Flau Hauptmannin Barnutz
Grundeigenthum an den Landguthe Gaßi-
enS im Oldorfer Kirchspiel , denen ' Nu-
tzungseigenthum an gewiße zu dem ' ehe¬
mals Mau '.me Euckcn zuständig -gewesenen,
in Wüppels «r Kirchspiel bclegenen und
durch Eggerich Ziuts erstandenen Hcerdte
gehörige und von diesen ' an Tobias Friese
sen . in Erbheuer überlassenen ü Matten
Landes , und deren Nutzungseigenrhum an
gewisse 3 Matten Land - s , welche Tobias
Friese sen . von Folkert Minßen Thaden in
Erbheucr genommen , samt denen Rechten
und Verbindlichkeiten aus dem Erbheuer
und resp . Zei

'
tpachtcontracte , welchen die

Frau Hauptmannin Barnutz , wegen die¬
ser Jmmobilstücke mit Johann Ahlrichs
geschloßen und wornach sie dieserwegen jär¬
lich , resp, bis May l 8 yL . 50 >E in Gol¬
de von Johann Ahlrichs und künftigen Be,
sstzern desLandguthsGaßiens zu erheben hat.

An Len meistbietenden be )s bxennendep



Rcrze verkauft worden solle !» , unv,Ter-
kmilus hiezu aufn Mirtwoctzen , alsven
2 ; Noo . v . I , angesetzet worden ; so
wird solches hierdurch zu jedermannes
Udißenscbaft gebrackt , und können dieje¬
nige welche von -besagren Stücken zu er¬
handeln Willens sind , sich gedachten
Tages des Mittags um 12 Uhr aüfn
Stadt Rachhause hieselbsi einfinden , und
der Vcrgantungsordnung gemäß kaufen.
Anbe )» werden diejenigen welche über¬
haupt Befugniß zu haben glauben , der
Veräußerung des einen oder andern von
obigen Grundstücken zu widersprechen
eben sowohl , als diejenigen , welche aus
irgend einem Rechts . oder Ingroßarions
gründe Anspruch auf die einkommenden
Raufgelder machen möchten , hiemit erin¬
nert , daß crstere sich vor dem Verkauf
und letztere im Lall kein concurs procla-
ma immittolst ergangen , wenigstens vor
Erscheinung eines jeden Zahlung » Ter¬
mins gerichtlich zu melden haben , wie-
drigenfals sie hiernechst weiter nicht ge¬
höret,sondern OieLaufgelder so wie sie ein,
gekomnren, an die Imperranten der Sub-
hastation werden ausbezahler werden

Uebrigens haben diejenigen , welche
wünschen , daß eine außerordentliche
Bedrngung bey Aussetzung eines Grund¬
stücks mit i» Vortrag gebracht werde,
davon wenigstens 14 Tage vor dem ter-
mino Strbhastationis Anzeige zu thun
widrigen » auf selbige sie möge » auch
be lehen , worin sie wollen , kein Rück¬
sicht genommen werden soll,
wornach rc . Sigl . Jever deu y Gctsb.
i8or ZAus dem Landgericht Hieselbst:

8 , Es sollen folgende Gundstücke , als:
1 ) vier Grase in dem großen Danhalm,
2) die Mehde des Ttadrswalls von

Burgthor , bis zum Wangerthor.
z ) die Kehde des Etadtßwallsvon Wan¬

gerthor , bis zum Sct . Annenthor.
4 ) die Mehde des StadtswallS von Sct.

Annenrhor , bis zum Taare » .
zi die Nehde des StadtSwalls von Laa¬

ken » bis zum knde deS Walls.
6) das UsergraS von Laaren , bis zum

Sct - AlMNthhp,.

7) fünf Lecker bei dcn ' iMlsN Gebäuden,-
jedoch jedes separat und

81 der Pannen - Warf auf der Schlacht,,
aufm Donnerstag , alZ den rzten dieses deS .
Morgens ' 10 Uhr zu Rathhause verheuerd
werden . Heuerlustige zu dem einem oder
andern wollen sich zurgedachten Zeit dasklbst
einfinden , Conditiones vernehmen . und
bei annehmlichen Gebot den Zulchlag ge,
wertigen . Sigl fJeverd . z Oct . i8vl.

Bürgermeister und Rath j Hieselbst.
Privat Sachen,

i Berend Alrichs Bereits in Was¬
sens Waddewärderkirchspielj , hat 8 » E
in Gold gegen Sicherheit in Commisfiow
zu belegen.

2 Am Sonnabend den i7Octob . will
Heycke Frese zu Abbickhave , das bey' sei¬
nem Hause stehende Gehöltze , als 40 a 50
große Eichen und Eschenbäume , 52 a üc>
Fuß lang , 24 a isZoll kant , 20 dito El¬
lern , 30 a 40 Fuß lang , ig a 12 Zoll
kant , durch den Ausmiener HrlmtS Vor¬
mittags io Uhr öffentlich verkaufen laßen.

3 Meine Hajen Kinder Vormünder
wollen ihrer Pupillen Landhäuslingsstelle,
bestehend aus gutr Behausung und 10
Grafen Landes , bey Hohenstiefer Siel be¬
legen , von May 1822 ab an , auf einige
Jahre meistbr

'
ethend verheuren . Die Lieb¬

haber hiezu wollen sich am ! 4 § )ctobr . des>
Nachmittags um 2 Uhr in Jürgen Jere¬
mias Müllers Krughause bey der alte » Brü¬
cke einfinden » und nach de » vorzulegendem-
Eonditivnen heuern.

4 Die Sandeler Shecialinspection
will zwey Knaben , einen beinahe rz der
andere beinahe 9 Jahr , auf nächsten May
bei einem HauSmann verdingen . Auch kön¬
nen sie , wenn jemand gebrauchen kann
gleich bis May für sehr wenig Lohn , viel¬
leicht für bloße Kost , in Dienst gehen.
Wer den einen oder andern dieser Knaben,
im Dienst zu haben wünscht , der melde sich
baldigst bey den Gehülssprediger Muffen
oder den Armenvater Nieniet Rienstcs iir
Handel.

§ Da mir Ulrich Bolcken über sehr,'
ganzes Vermögen als Bevollmächtigter ge¬
richtlich bestellet , so ersuche diejenige !, , f» '
» och, .an ihn schuldig , sind , an mir zu he»



zahlen , oder die noch von ihn zu fvdern
Haben können sich gleichfalls an mir wen¬
den , da ich nicht ermangeln werde , Rich¬
tigkeit zu treffen.

Gerhard Ohmstede.
6 Abraham Behrens Drantman»

.als Vormund über Heers Harms Heeren
Kinder , hat Rahmens seiner Pupillen i §oo
E Gold gegen zu veraccordrrende Zinsen,
und j hinlängliche Sicherheit zn belegen:
wer davon Gebrauch machen kann melde
sich bey dem Vormund , oder Rendan-
Peeken.

7 ES ist sein guter Ofen litt . L zu
verkaufen , und ertheilt der Maurermeister
Meyer im Hopfenzaun nähere Nachricht.

8 Wer recht guten schönen langöhrig-
tenRcckckeu zum säen , die Tonne zu rsZE
in Golde , verlangt , kann sich desfalt bey
Arian Mammen aus der Dresche melden.

tz Diejenigen so einige Kühr oder
Ochsen diesen Winter bey gutes Gtrohfutt
ter auf Fütterung austhun « ollen , mel¬
den sich bey Arian Mammen auf der Dresche,
welcher darüber nähere Auskunft giebt.

10 Hajo Reiners Onken zu Medog
will sein daselbst stehendes Hauö nebst Kohl¬
garten und zugehörigen Südwendung ans
6̂ Ray rZvo anfangende Jahre verheucrd.
Liebhaber wollen sich am Sonnabend den
17 dieses Nachmittags i Uhr in FolkcrtAb-
ken Hause einfinden , und nach vorzulegen-
den Conditionen heuern.

11 Der Goldschmidt Cramer willsein
vor dem Set . Anncnehor stehende Hauß
so er anjetzr selbst bewohnet , am Sonna¬
bend den i ? Dctober Nachmittags um s Uhr
in dHn , Linz Haufe aus ftcier . Hand ver¬
kaufen , oder gedachtes Hauß mir Garte » ,
sodann die daran befindliche K itzen auf emsi
ge Jahre verheuern . Liebhaber zu einem
oder andern wollen sich alSdenn cinsindcn
und darüber contrahircn . ^

ir Bonden Dienstlanderei
'
eu der Tu

periutcndentur sind von May igos anfan¬
gend , auf 6 Jahre zu verheuern . -

1 ) io Matten altes grün Land am Oe-
tenburger -Wege in 2 Stücken zum Aufbruch,

2 ) io Matten eben daselbst gleichfalls
jN 2 Stücken zum Mähen und Weiden.

g) 6 Matten gleich hinter den Hillersen
Hamm zum Mähen und Fennen.

4) 8 Matten am Armhamm , wovon die
4 vordersten Marten zum Aufbruch genü-
zet die 4 hintersten aber rn grünen gebrau¬
chet werden.

5 ) 2 Matte » in der Klriburg zum Maden
und Weiden.

6 ) c , Aecker an der kleinen Dresche zuGar-
tenfrüchte,'

7 ) 1 großer ! Aker bey den Klei
'
tünen.

Liebhaber können fich am October Nach¬
mittags « m 4 Uhr in des Gastwirth Linz
Behausung cinsinden , woselbst auch die
Conditiones z Tage vor der Verpachtung
können eingesehen wrrden.

lg Der Apetheker Sprenger ist wil¬
lens zwey Hauser wovon das eine adelich-
frere Hauße an den Tanzmeister Avamund
das andere am den Co . iist WilmS vermie-
thetist , aus May izor anfangende Jahre
zu verheuern . Liebhaber dazu wollen sich
aml Sonnabend den 24 Octvb . des Nach¬
mittags um 5 Uhr bey der Madame
Hammerschmidt einsinden.

14 Dem geehrten Publikum mache
hiedurch ergebenst bekannt , daß bei mir
jetzt wiederum allerlei Sorten Talliglichter,
so wohl mit Cattun , als Leinendecht , wel¬
che hart und weiß , überdcm von vorzügli¬
cher Güte und rathsam , dabey Heller im.
brennen und ohne Tadel , kür dem wohl¬
feilsten Preise , so wohl bey Quantität als

bey Kleinigkeiten zu haben , ich bitte um
vielen Zuspruch und ein jeder wird der völ¬

ligen Zufriedenheit der Lichte und dem Preise
finden , da inein Metier in der Lichtziehe-
rey bestehet , und mir der Hülfe GottcS und
menschlicher Liebe , mich darinnen fortzuse.
tzen wünsche , ich werde mich auch äußerst
bestreben , um ein jeder von nun an mit
der besten Sorte Lichte zu dienen . Jrver»

Wilhelm Helmerich Otten.
15 ^ iLo . wieder emgezabltt Capi-

talgeldcr sind sogleich gegen gehörige S >- ,
cherheit und billige Zinsen anderweitig zu
belegen . Wer solche zu gebrauchen wün¬

schet , wolle sich diescrhalb bey den Vor-
stadtsarmenjuraren , Kaufmann Lhümmel,
in der Vorstadt , melden.



, 6 - Pallas , eine Jahres - Echn
'
sszur

Beförderung c er Sitttichrcit uns » ützlichrn
llnteic -aikuiigsürd -as Jahr 1801 ist kürzlich
erschienen uns für den festgesetzten Preis
von i E bey mir z « bekostime «. Wer
diese vortrefliche Vaterland .schc Schrift voll¬
ständig zu besitzen wünscht , kan« von mir
auch noch die bkyden vorhergehenden Jahr-
gange erhallen.

U . H . Lauts , Pr.

17 Wer einen brauchbaren Ofen ver¬
käuflich überlassen will, melde sich bey mir.

U. H LautS.

ig Es ist eine Wohnung in der besten
Gegend der Stadt Jever , nächsten May
oaMreten zu vermithen . Ein weiteres er¬
fährt man bey« Hofbuchdrucker Borgeest.

19 Von deS « eil. Hinrich CornellieS
Sohnes Geldern find sofort 1200 E jinS-
llich zu belegen . Man melde sich bey deN
Bormüu 'oern Kölker Kocken zu Wiarden
oder Kins Janßcn Minssen am Wiarder
alten Deich.

20 Ich habe eine ganz neue Canolezu
2 Pferden , an welcher der Kasten in Fe¬
dern hangt und im ganzen von besonderer
Schönheit ist , käuflich abzustehen . Der
solche zu kaufen Willens ist muß sich aber
in den nächsten 14 Lagen bey mir einsia-
den . Hocksiel Braun.

ri Alle diejenigen so etwa - von mir
zu fodern haben , könne» sich bee mir mel¬
den , und ihre Kordeeung wenn sie richtig
ist , erhalten . Hohenkirchen'

Adelheir Maria Ni '
chels.

32 Da die gerichtlich bestellten Eura«
tsren der Maße des Kaufmann Gerhard
Rüschmann , mit Limvilllgnng derEredi-
tore« gewillet , das Waareslager desselben,
so vorzüglich aus Laken ; Zitzen, Eattunen,
Manscheßer « nd sonstigen Engl . Manufa-
cturwaarcn , ferner seidenen Tücher , aller
Arten Lander , MannS - und DamenShü-
then und mehreren anderen Maaren besteht,
nach Einkaufspreise gegen baare Zahlung,
unter der Hand zu verkaufen , diese« aber
höchstens nur einenMonat wärenWird

so werden di'ejenigeniwelche davon Gebrauchs'
machen wollen nnd kömien , ersucht , sich
baldigst hier einziismden und zu kaufen»
Sollten auch auswärtige Kaufleute einBc.
lieben finden , aus diesem wohl assortirten
Lager eine Parthey auszufttze » , so wird
Ihnen ein billigen Rabatt gegeben werden.

Darel Octob . 6 . iZoi.
G ' Eyting , als Mit - Curator.

2g Es hat jemand eine sehr gute
junge milchende Kühe zum verkauf abzu¬
stehen . Nachricht bei Hübling.

24 BenjarmnLcesmann will sein von ihn
selbst bewohntes HauS in dcrWaagestraße
May anzutreten am Mittwochen den l4ten
diesen in Kr . Linz Haufe deS Nachmitags
5 Uhr verheuren . Auch kann unter der
Hand geheuert werden.

25 Diejenigen '
, welche an des weil.

Hinrich Cornellies Masse etwas zn sodern
haben , oder an selbige schuldig sind , oder
mit derscl- en in Berechnung stehen , müssen
sich in Zeit 14 Legen bey dem Vormünder
Focken zu Wiarden melden, damit die Masse
in Richtigkeit kommt.

26 BsrjeiiiigeliTagen iffzwlfchenKchor.
teils und Jeverciu hölzernerPftissnkopfmit
Meerschaum gefüttert , nebst einer hölzernen
Möhre und einem hörnernen Mundstücke ver-
lohreu oder liegen geblieben, und bittec inan
selbigen gefälligst bep Hübling wieder abzu-
gebe».

» 7 Ich will 2 Aecker auf der hiesige*
East nahe bey der Wühlentrancke belegen,
welche Hinrich Klinge bisher in Heuer gehabt
zu Gartenfrichke verheuren ; und 2 Acckcc
vor dem Gct . Annenthor belegen, welche
Christopher Wittig bisher in Heuer gehabt
erbheuerlich verkaufen »de» auch allensals
verheuren . Liebhaber dazu wollen sich am
Sonnabend den 17 dieses des Abends Z Uhr
in des Gastwirtes Linz Hau,e einstnden.

Registrator , Bleeker.

28 Ich LndestMterschrichener zeige hie¬
durch dem geehrten Publico an daß ich mich-
als Apotheker zu Feddcrwarden in der Herr¬
lichkeit Kiphausen etahilirt habe, und per-



Men demselben daß -frischeund achte W -ra.
re stets meine Apotheke ziere » werde» , wo¬
durch ich . d«s Zutrauen eines Jeden zu ge¬
winnen hoffe und verwarte steißigeii Zuspuch.

G E . W > Brandes^
^ 26 Es - soll dle Scheune , welche am

Walle , hinter- des Gasiwirths hin; Hause
stehet , verheuert werten , kie'ohabor wollen
M am Donnerstag, ' den i zwu dieses Nach,
mittags - Uhr j :». Gastwirt !- Hrz Hause cin-

. finden.

Z2 Es sost die Pelde und Mehlmühle
aut der Fiiedeburg auf einige Jahre , um
aus den ersten VLap igsa anzutrsttn verheil,
ert werden. Liebhaber wollen sich in der
ersten Woche Novembers C' t- cl bey Joe

, G -' rdeLMDer einfirrden und . die Csndiijonen
«tu sehen.

E '
mp fe h l u ngsanzeige . '

. Meinen Wahrtgeschästen Freunden
sage ich hiemitsehr verbindlich Da »! vor daß
frelindschaftliche Zutrauen , und empfehle»
Ochdas Andrucken Ihrer ferner» Freund¬
schaft.

Heincken , und deßen Kinder.

TodeS - Anzeigen'
i Gestern Morgen um 5 Uhr stab^

unser jüngster Sohn Jacob Diederjch im iZ
Jahre seines Alters , welches wir unfern Gön¬
nern, Verwandten und Freunden unter Der,

. btttung aller BeyleldsVezeMi -Mn hiedurch
schuldigst bekannt machen. Zessr drunten
Öuobee 1801,

Advocat I . D Frerichs.
Gerdreut Dorathca ElisaheihFrerichs, ge--
dorne SchemmerlnsM»

2 UnsereumgsteTöchterDorculeea Elle,
ftbcrh folgte diesen Morgen um 7 Uhr ln ist-
rem i Zteu Lebens -Jahre . ihren am lotteren
Donnerstage crblaßc -en Bruder in die kw -rg.
keil , welcher aberwahfigen sberben Verlust wir
unfern Gönnern . Verwandten und Freunden
hiedurch schuldigst «„zeigen , jedoch zugleich
alle BeilcidsbczeuKNngen - verbitten wollen.
Jever den is Oetober igor-

Advocat I D . Frerichs
Gerdrcut Dorathca Wesatzeth Frerichs geh
Dchemmcnngen.

WarnungSanllr ig e.

Des Christian Böttchers Ehefrau ist,
well sie Busikh ! von eine» Acker gestohlen,
verurteilet worden , eins Grunde lang mit
» Buskohle nur den Hals gehangen, öffent¬
lich zur Schau zu stoben, und diese Mrafe
an ihr heule volieiizogen worden.
Jever aus dem Landgerichte b . 7 Ott i Loi.
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